
alter öeutscher
Cognac .

Wiesbadener Bade - Blaff
Sur- und

Fremdenliste
Erscheint täglich ;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

fremden.

1.80

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . . j | Mk. 9.
» -> vier!e|iahr fßrinyerlohn* " 3‘
„ einen Monat . . )

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . „ 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr , Nr. 3690.

Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
» dos Bade - Blatt : *

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen . -

Np* 239. 27 . August 1915. 49 . Jahrgang.
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Die neue Spielzeit im Hoftheater.
Unsere Königliche Bühne beginnt die neue Spielzeit

am 1. September mit „Tristan und  I s o 1d e“, bei
welcher Gelegenheit Fräulein Englerth zum erstenmale
die Isolde singen wird ; neu besetzt sind ferner die
Partien der Brangäne mit Fräulein Haas und des
Kurwenat mit Herrn de Garmo . — Die Oper  bereitet
zunächst eine vollständige Neueinrichtung von Meyer-
beers „Hugenotten“  vor , die noch in der ersten
Hälfte des September in Szene gehen wird . Hierauf wird
Smetanas Oper „Die verkaufte Braut“  wieder in
den Spielplan aufgenommen werden , auf welche eine
Aufführung von Peter Cornelius ’ „DerBarbiervon
Bagdad“  folgen soll . Weiter bereitet der Opem-
Spielplan noch Wiederholungen von Nicolais
„Lustigen Weibern “, Glucks „Arrnide “,
Strauss ’ „Rosenkavalier “, Gounods „Ma r g a -
r e t e“ und Mozarts „F i g a r o s H o c h z e i t“ (letztere
Oper mit Rezitativen, an Stelle des bisherigen Dialogs)
vor . Bezüglich einer Erstaufführung von Schillings
„Mona Lisa“  werden noch Unterhandlungen ge¬
pflogen.

Das Schauspiel  beginnt seine Tätigkeit am
3. September mit einer Neueinstudierung von
Shakespeares Lustspiel „Der Widerspenstigen
Zähmung“  mit Frau Comelie Gebühr als Katharina
und Herrn Everth als Petruchio . Fräulein Rosa Wohl-
gemuth , die neuverpflichtete Charakterdarstellerin und
komische Alte, bisher an den Münchener Kammerspielen
tätig , wird als erste grössere Rolle die Marthe Rull in
Kleists „Der zerbrochene Krug“  und die
Bürgermeisterin in Ludwig Thomas am Hoftheater noch
nicht gegebener „Lokalbahn“  spielen . Sonst sind
für den ersten Spielmonat noch folgende Aufführungen
in Aussicht genommen : „Iphigenie auf  L a u r i s“,
diesmal mit Fräulein Eichelsheim in der Titelrolle,
„Die Rabensteinerin “, „Bürgerlich und
romantisch “, „Wie die Alten sungen“  und
endlich eine Neueinstudierung von Ludwig Fuldas
„Die Zwillingsschwester“  mit Frau Gebühr
in der Titelrolle.

Gesellschaft und Kurlehen.
Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen .

Leut. Bertram (Limburg ) ; Leut. Biomeyer (Löhne) ; Leut.
Breidenbruch (Kreuznach) ; Hauptmann Buttmann
(Rastatt) ; Leut. Domann (Wilhelmshaven) ; Hauptmann
Erdmann ; Major Fischer (Karlsruhe ) ; Stabsarzt Goertz;
Frau Hauptmann Gottschalk (Berlin) ; Leut. Grünewald
(Malente) ; Oberleut . Hochstein (Meiningen) ; Leutnant
Hochter ; Rittmstr. Holtz ; Oberleut . Jahn mit Familie
(Würtendittersdorf ) ; Leutnant Lampert mit Gemahlin
(Diedenhofen) ; Hauptm . Otto mit Gemahlin ; Leutnant
Riester-Blesch; Frau Oberstleut . Scheurer ; Frau Major
Schroeder (Konstantinopel ) ; Leut. Süchtig (Schweid¬
nitz ) ; Frau Hauptm. von Trotha ; Leut. Wagenknecht
(Berlin) ; Oberleut . Wolf (Ottignies ).

•
Herr Oberleutnant Arnold Moyzische-

witz  aus Wiesbaden vom 12. Jägerregiment zu Pferde,
der, wie wir kürzlich mitteilten, vom Kronprinzen zum
Erzieher der ältesten Prinzensöhne bestimmt wurde , ge¬
wann in Gegenwart des Kronprinzen bei dem letzten
Reiterfest in den Argonnen auf „Mafking“ den Gelände¬
ritt und ausserdem auf „Bauemmädel “ die Gehorsams-
Springkonkurrenz.

•
Die Fremdenziffer  vom Dienstag beträgt 346,

davon waren als Kurgäste 138 und als Passanten 208
angemeldet.

Das Neueste aus Wiesbaden,
Die Schützengräbenam Wiesbadener Bahnhof.

doppelte erdwälze .
Sür das „Badeblatt “ gezeichnet VON Pionier Heiland.

Die Schützengräben am Bahnhof sind zur Be¬
sichtigung geöffnet von 3—8 Uhr täglich und Sonntags
von 91/2—12y2 und von 3—8 Uhr . Eintrittspreis für
Erwachsene 30 Pf., Sonntags 20 Pf., Kinder zahlen
10 Pf. Die Einnahme kommt bekanntlich dem Roten
Kreuz zugute.

wc. Kriegsvortrag für die Schüler. Für die Schüler
der städtischen Schulen fand im grossen Saale des
Turnerheims an der Scliwalbacherstrasse ein Vortrag
über den Krieg insbesondere die Begebenheiten im
Westen statt , dessen Reinertrag den um ihr Augenlicht
gekommenen Kriegsteilnehmern zugute kommen soll.
Die Schüler der Volksschulen zahlten 10, die der Mittel¬

schulen 20 und die der höheren Schulen 30 Pfg. Ein¬
trittsgeld.

— Aus dem „Soldatenheim“. Das Soldatenheim in
der Mainzerstrasse 25 erfreut sich steigender Beliebtheit.
Das Heim besteht erst seit April, und doch konnte Ende
vergangener Woche der 20 000. Besucher gezählt
werden . Dem braven Feldgrauen , der besonders er¬
holungsbedürftig ist, wurde von der umsichtigen
Leiterin des Heims, Frau Auer von Herrenkirchen , eine
Uhr überreicht . Die Freude und Überraschung des
Mannes war unbeschreiblich . Das Geschenk ist ihm
besonders lieb, da er im Kriege seine Uhr einbüsste.

— Schauspielgesellschaft Nina Sandow (Residenz-
Theater ). Morgen Samstag findet eine einmalige
Aufführung von „N o r a“ mit Nina Sandow in der
Titelrolle statt . Es ist das sechste Werk Ibsens, das die
Gesellschaft zur Darstellung bringt . Heute Freitag wird
zmn 15. Male Bjömsons Lustspiel „Wenn der junge
Wein blüht “ gegeben.

— Unter den Eichen (Cafe Ritter) findet heute Freitag
und morgen Samstag nachmittags von 4 bis abends
11 Uhr grosses Konzert unter Mitwirkung des Trom-
peten-Virtuosen Herrn Ewald Dietzel bei freiem Ein¬
tritt statt.

Sport -Nachrichten.
— Eine neue Rennbahn beabsichtigt Fürst Adolf von

Schaumburg-Lippe, der selbst Vollblutzucht treibt und
unter dem Namen Gestüt Fasanenhof einen eigenen
Rennstall unterhält , in dem bei seiner Residenzstadt
Bückeburg gelegenen Schwefelbad Eilsen  er¬
richten zu lassen.

— Beförderungen von Herrenreitern. Oberleutnant
Graf v. H o 1c k, der ausgezeichnete Rennreiter, ist zum
Rittmeister befördert worden . Der Graf, der bereits im
Frühjahr das Eiserne Kreuz erster Klasse erhielt, ist
bekanntlich, wie viele unserer Herrenreiter , unter die
Flieger gegangen . Bei seiner Geistesgegenwart und
Kaltblütigkeit dürfte es dem 9. Dragoner auch auf diesem
Gebiet an Erfolgen nicht fehlen. Zum Major wurde der
Rittmeister im 10. Husarenregiment , Rittmeister F. A.
v. G o s s 1e r befördert , der , früher selbst im Sattel tätig,
noch einige Rennpferde hält. Oberleutnant Graf von
Hohenau  vom Leibkürassierregiment zu Breslau, der
im Jahre 1911 das Grosse Armeejagdrennen im Grune-
wald gegen ein Feld von 14 Gegnern auf seiner Castle
Brillant gewann , wurde Rittmeister.

Aus unseren Kriegslagen.
— Die Ritterlichkeit der deutschen Flieger. Einige

interessante Beobachtungen über die Haltung der
deutschen Flieger erzählt der Kriegsberichterstatter des
„Daily Chronicle“ : „Die grössere Geschwindigkeit der
neuen deutschen Flugmaschinen gestattet den deutschen
Fliegern, sich ziemlich ungebunden zu bewegen. Und
um der Wahrheit ihr Recht ,zu geben, muss man an¬
erkennen, dass die feindlichen Flieger sich oft als ritter¬
liche Leute erweisen. Wenn einer unserer Flugzeug¬
führer innerhalb der deutschen Linien zur Landung ge¬
zwungen wurde , kommt es nicht selten vor , dass ein
deutscher Flieger über unserer Stellung einen Zettel

S .GUTTMANN
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

FÜR
damen -kohfekhon

-̂KLEIDERSTOFFE
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Früfe-Sonzert
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

Vormittags 11 Uhr.
1. Wachet auf!  ruft uns die Stimme, Choral.
2. Die Geschöpfe des Prometheus,

Ouvertüre . Beethoven
3. Spielmarsnsständche« . Förster
4. Frauenherz . Polka -Mazurka . . . Jos . Strauss
5. Fantasie aus «Der Barbier von

Sevilla“ .Gr . Rossini
6. Diippler-Schanzesimarsch . . . . Piefke

_ Wies badener SSadebSatt.

Nachmittags-Konzert
4 Uhr . 446 . Abonnements-Konzert.

Städtisches tCiBrorofsester'.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre in A-dur .A . Klughardt
2. Nocturno .H . Sitt
3.  Schwedische Tänze .M . Bruch
4. Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball “ . Gr. Verdi
5. Morgenblätter , Walzer . Job . Strauss
6.  Ouvertüre zur Oper „Martha “ . . F . v. Flotow
7.  Erinnerung an Chopin. J . Bekker

Freitag , den 27, August 1915. Kr. 289.

Abend-Konzert.
8 Uhr . 447 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kssrorchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Manfred “ . .
2. Zwei elegische Melodien
3. Sakuntafa , Ouvertüre . .
4. Ariesienne-Suile Nr. 2 . .
5. Einleitung zu „Loreley * . .
6. Vorspie! zu „Die Meistersinger“

R. Schumann

Ed. Grieg
C. Goldmark
G. Bizet
M. Bruch

R. Wagner

Neue Damen -Moden für den Herbst
Jackenkleider • Mäntel > Blusen
Moderne Kleider- und Seidenstoffe.

17486b

I. Hertz
ö ' Langgasse 20

herabfallen lässt, auf dem Mitteilung gemacht wird , ob
unser Kamerad tot oder nur leicht verwundet ist.“

— Im Seebad Boulogne sur Mer. Recht interessante
Mitteilungen über das Leben in dem französischen See¬
bade, das als eines dfer ersten vor dem Kriege galt,
werden von einem Mitarbeiter der „Frankf. Ztg .“ ge¬
macht, dem es gelungen war , im August in der französ¬
ischen Hafenstadt zu weilen. Er schreibt dem Blatte:
Seit einem Jahr liegt der Kai vereinsamt da. Die
Badewagen  sind an den Strand gezogen , und die
englischen Badegäste,  die dieses Seebad mit
Vorliebe aufsuchten, haben Khaki uniform  an¬
gezogen . Die grösseren Hotels  wie das „Pavillon
Imperial“, auch das „Christol “ und andere sind in e n g-
lische Hospitäler  umgewandelt worden , und in
dfer Nähe des Kasinos stehen die englischen Red Cross-
Automobile . Im Hafen liegt das englische Hospital¬
schiff „Patrick“. Englische Krankenschwestern gehen
über die Strassen und englische Damen. Offiziersfrauen,
die sich hier angesiedelt haben und das englische Band
um den Hut tragen , entschädigen die Geschäftsinhaber
für die ausfallende Fremdensaison.  Darin
hat Boulogne Glück gehabt : Die Engländer leben gut
und lassen sich an nichts fehlen, weder zuhause noch im
Lager . Der Pont Marguet , die eine der Brücken, die
zum anderen Ufer in die Nähe des Hauptbahnhofs führt,
ist von englischen Posten bewacht . Eine Tafel weist:
To the base head quarters.

Lustige Ecke.
Aus der Münchener „Jugend “.

Bibliothek

Jul . Kreis
Warnung.

„Han di net an dem Radi a so o, Xaverl, sunst verrat ’st
unser Stellung.

— Die elegante Welt , die bekannte vornehme Zeitschrift
aus dem Berliner Verlag Dr. Eyseler & Co. bringt eine Sonder¬
nummer „Oesterreich - Ungarn“  heraus , deren graziöses
Titelblatt der früher in Wiesbaden wohnhafte Maler Kossuth
gezeichnet hat ; von ihm sind auch die beiden neuen Bildnisse
Franz Josephs und Wilhelms II ., die hier in trefflicher Wieder¬
gabe zu finden sind. Ein reich illustrierter Aufsatz „Die
Führer der K. und K. Armee“ leitet das Heft ein. Der Aufsatz
„Wiener Moden“ wird besonders die Damenwelt erfreuen,
in deren , Kreisen die Modefrage durch die Politik zu einer
so heiss umstrittenen geworden ist . Gesellschaftsbilder aus
Budapest bringt in einem flotten Feuilleton Stephan von Dobay.
Fine Galerie schöner Frauenköpfe enthält der Beitrag „Oester-
reichische Aristokratinnen “, der die Behauptung aufstellt , dass
die Aristokratinnen Wiens in ihrer Gesamtheit eine Erscheinung
sind, die so leicht keine andere Weltstadt der Residenz an
der Donau nachmacht . Auch dem Wiener Kunstgewerbe ist
ein Beitrag gewidmet und Friedrich Nowack schreibt : Wie
man Wien sehen soll. Die Wiener Küche betitelt sich der
Schlussartikel . — Das elegant ausgestattete Heft empfehlen
wir aufs wärmste . m.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleitung
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.
Verantw . für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.

Hotel&Badhaus Goldener Brunnei
Roltigasse Telephon 245

Eigene starke Thermalquelle
12 Bäder 7 IHk. , 8 Bäder 3.50 SVSk. incl . Trinkkur

Getrennte Buheränme
17404 6 Kohlensäurebäder 12 Mk.

Besitzer : Eonis Weyer.

HCuflF © © Parkhotel. Wilhelmstrasse 36.
Treffpunkt aller Fremden

Nachmittag und Abend Künstler - Konzerte.
17510

Hotel Nizza,Wiesbaden
i  rankfunerstr . 28 , gegenüber dem Augusta Viktoria-Bad.
Behagliches , den Anforderungen der Neuzeit entsprechendes Haus

Vorzügl, Verpflegung . Auf Wunsch Diätküche . Fernruf 323.
Kochbrunnen - Bäder . 17428

Massige Winterpreise . — Durch den Offizierverein empfohlen.
Pension . Besitzer: Ernst Epiegger.

Salon für feinen Oamesnsptitz
Johanna SCipp, Langgasse 10, I. Etage 17451

Langjährige Direktrice der Firma Louise Kleinofen.

Hotel und Badhans

„zum goldenen Kreuz“
© Spiegelgasse ©.

Thermalbäder
aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Parkkaffe©
Wilhelmstr. 36. Telef. 6349.
Pracktv . kühle Räume m.Balkon¬
terrasse nach den Kuranlagen.

Nachmittag und Abend
Künstler -Konzerte. 17505

Residenz-Theater.
Freitag , den 27. August 1915,

abends 7 Ulir:
Gastspiel

der Schauspiel-Gesellschaft
Nina Sandow.

Wenn der junge Wein blüht.
Lustspiel in 8 Akten von Björnstjerne

Björnson.
Deutsch von Julius Elias. '

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

herrlich
gelegen.

Cafe A RestaurantBahnliolz 17474

schöner
Ausflugsort.

in 3/s Stunde durchs Dambachtal, vom Neroberg in 15 Minuten erreichbar.
Schöne Fremdenzimmer mit u. ohne Pension Kurtaxe frei. Teleph. 432»

Heuen

Auto- Betriebs - floff
ohne Benzol — ohne Benzin glänzend bewährt

nicht ruhend, sparsam im Verbrauch
liefert:

1 Ghem.Fabrik„Electro““tBiebricha.Rh.
»».. in — - -— .— — — ,— - - -

Besuchen Sie die

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden, Mainz, Frankfurt , Darm¬
stadt , Heidelberg, Speyer und Mannheim. Sehenswürdigkeiten : Berühmtes
Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseum. Rathaus (Corneliannm mit
Nibelungenbildern), Hagendenkmal, Synagoge und ältester Israelit. Friedhof
Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern , neue Gemäldesammlung u. s. f.

Auskunftstelle Verkelirsverein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Burgruine Sennenberg-Wiesbaden CnfHesfaurnnt1.Ranges
Herrlicher Spaziergang durch die Kuranlagen ca.35 Min. Endstelle
der elektr . Bahn rote Linie Nr. 2 , von da in 3 Minuten bequem zu
erreichen. 17402 Heiiiricl * Rossel . Telephon 2181

Unter den Eichen
Telephon SSO. Wald-Endstation der elektr. Bahn. Eintritt frei!

Freitag u . Samstag nachmittags von 4 — 11 Uhr:

firosses Extra - Konzert TZ
unter Mitwirkung des Trompeten -Virtuosen Herrn Ewald Dietzel.

Feldhuhn mit Kraut 1.70. Abendtiscli 2 Mk.
Reichhaltige Abendkarte. E. Ritter.



Freitag , den 27 , August 1915. Wleel Badelrfait. Freitag , den 27. August 1915. Seite 3.in 239

warn
Deutsche Fabrik:

Hamisurg ©j Schanzenstrasse 20/24.
Besichtigung und Prüfung bei

cS^ > vÄ Q IN Ständige Ausstellungen:
Berlin W ., Budapesterstrasse 6.
Hamburg , Jungfernstieg 34.

ERNST SGHELLENBER ©, Wiesbaden , Gr. Burgstrasse 14.

-Adler , Fr . Fabrikbes . m . 2 Töebter , Nürnberg , Hessischer Hof
.Alber , Frl ., Donaueschingen Pens . Brenner
Aibuzi , Frl ., Keblbeim Friedriehstr . 9
Althaus , Hr . Hotelbes . m . Tochter , Arnstadt Hotel Union
Altorfer , Frl ., Vohwinkel Grüner Wald
Aienz , Hr . Kfm . m. Tocnter , Röhiingshausen Zum Landsb “rg
.Aylin , Hr „ Berlin Pens . Nerotal
Bachach , Fr . Rent ., Hagen Villa Borussia
Baltzer , Hr . Hauptm ., Frankfurt Wiesbadener Hof

-Bange , Fr ., -Schleswig Hotel Berg
Barme , Hr . Fahr ., Elberfeld Hotel Central
Bartstein , Hr -, Freiburg Hotel Central
Barteck , Hr . Bechnungsrat , Hattingen Hotel Adler Badhaus
Bauer , Hr ., Zwiesel " Luxemburgplatz 2
Baumann , Hr . Kfm ., Frankfurt Zum Erbprinz
Becker , Hr . Dir ., Berlin Bose
Becker , Fr ., Elberfeld Dr . Klempners Augenklinik
Behrla , Fr ., Berlin Schwarzer Bock
Bender , Hr . Kfm ., Barmen Hotel Berg
Bereu », Fr ., Offenbach Bose
Berger , Hr ., Berlin Hotel Central
Berginan , Hr . Staatsanwaltschaftsrat , Hirschberg

Sanatorium Dietenmühle
Bertelsmann , Hr . Leutnant , Düsseldorf Hotel Cordan
Blasius , Hr . Beut ., Landau Hotel Central
Blüseh , Frl ., Eisenach Hotel Union
Bolenius , Fr ., Hamburg Pens . Prinzessin Luise
Bormann ,Hr . Dr ., M.-Gladbach Metropole u . Monopol
Bosshardt , Hr . Kfm ., Zürich Evang . Hospiz
Brandt , Frl ., Köln Zur Stadt Biebrich
Brecht , Hr . Geh . Beg .-Bat , Stettin Pens . Prinzessin Luise
Brinkmann , Hr . Kfm ., Berlin Hotel Central
Büchi , Hr . Fahr ., Cleve Evang . Hospiz
Burchard , Fr ., Kiel Hamburger Hof
Burgmann , Hr . Brauereibes ., Niederscheiden Pariser Hof
v. Chlapowska , Fr ., Posen Sanat . Nerotal
Christiany , ITr., Herzig Zum Posthorn
Cohn , Hr . Kfm ., Breslau Hotel Krug
Conrad , Hr . Buchhändler , St . Avold Hotel Fuhr
Compta , Fr . Hof rat , Weimar Saalgasse 38
Crone , Hr . Rechtsanwalt , Beinscheid Kölnischer Hof
Custodis , Hr . m . Schwester , Düsseldorf

Metropole u . Monopol
v. Dewitz , Frl ., Essen Besidenz -Hotel
Diegel , Fr ., Berlin Schwarzer Bock
Dörth , Hr . Kfm . m. Farn ., Hamm Hotel Fuhr
Doetsch , Hr . Rechtsanwalt m. Farn ., Euskirchen

Residenz -Hotel
Drevel , Hr . Leutnant , Dresden Sendig -Eden -Hotel
Dante , Fr . Beut ., Bremen Schwarzer Bock
Ehrlich , Fr ., Wahnfried Villa Emilie
Eick , Hr . Kfm . m. Fr ., Essen Schwarzer Bock
Endres , Hr ., Saarbrücken Pariser Hof
Erb , Hr . Stabsarzt , Wehrheim Hansa -Hotel
Ermekeil , Hr . Rent ., Köln Kölnischer Hof
Enythrope , Frl ., Buxtehude Goldener Brunnen
Falk , Hr . Kfm ., Cerritet Hotel Central
Feierrigel , Hr . Dr . med ., Algringen Pens . Pflug
Fick , Fr . Geh . Bat , Stettin Privat -Hotel Colonia
Förster , Hr . Rechtsanwalt , Wildungen Hotel Central
Frank , Fr ., Nürnberg Hessischer Hof
Frantz , Hr . Hauptmannm . Fr ., Bensheim

Metropole u . Monopol
Fuchs , Hr . Dr . med ., Wiirzburg Kotei Krug
Gante , Frl ., Darmstadt Villa Olanda
Gennerich , Hr . Hauptm . m. Farn ., Metz Haus Wenden
Gerlach , Hr . Oberarzt m . Fr ., Hotel Krug
Gerstäcker , Hr . Fahr ., Hard Palast -Hotel
Gerteimann , Hr . Kfm ., Wertheim Grüner Wald
Göbel , Iir ., Dinslaken Hotel Saalbrug
Götzelmann , Fr . m . Tochter , Wertheim Grüner Wald
Goss , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Gräpel , Hr . Rent ., Meran Nassauer Iiof
Edle von Greave , Fr ., Karlsruhe Goldene Kette
Greuling , Hr . Kfm ., Diez Hotel Berg
Greve , ITr. Dr . jur ., Benrath Stiftstr . 14
Groenning , Hr . Kfm ., Dortmund Hotel Berg
Gros , Hr ., Kirchen Zum Posthorn
Gugenheim , Fr . m . Kind , München Metropole u . Monopol
v. Gusovius , Hr . Rittmeister , Königsberg Taunus -Hotel
Guttmann , Hr . Kfm ., Beuthen Hotel Viktoria
Haarmann , Hr . Oberleutnant m. Fr ., Hessischer Hof
Haas , Hr ., Schierstein Zur Sonne
Haberland , Fr . Rent ., Leipzig Quisisana
Habermehl , Frl ., Offenbach Hotel Braubach
Halberstadt , Hr . m . Fr ., Löhnberg Wellritzstr . 14
Hallwachs , Hr . Dir . m . Fr ., Sulzbach Hotel Fuhr
v. Hamm , Fr . Amtsger .-Ra .t , Cösfeld Hotel Adler Badhaus
Hammer , Hr . m . Sohn u . Tochter , Oberwesel Nonnenhof
Hanacek , Hr . Dr . med ., Frankfurt Villa Borussia
Hapfered , Iir . Ing ., Frankenthal Hotel Krug
Hasenelever , Frl ., Gevelsberg Grüner Wald
Hausding , Hr . Apotheker , Gotlia Reichspost
Hausdorf , Hr . Dr . phil ., Essen Hotel Berg
Haw , Hr . Dir ., Leutesdorf Hotel Krug
Heister , Hr . Hauptmann m . Fr ., Amberg Pens . Linkenbach
Hennings , Hr . m . Fr ., Darmstadt Hansa -Hotel
Hensel , Er., Erster Staatsanwalt , Graudenz Hotel Viktoria
Heyelmann , Hr . Oberamtmann , Bärsdorf

Metropole u . Monopol
Heyine , Hr . Kfm ., Köln Wiesbadener Hof

Tages »Fs*©mclenlisto
nach den Anmeldungen vom 25 . August 1915.

Hildebrandt , Hr . Rechn .-Rat , Mülheim Wilhelmsheilanstalt
Hopfner , Fr ., Kiel Evang . Hospiz
Hösselbarth , Fr ., Düsseldorf ! Hotel Central
Hoff , Hr . m . Fr ., Köln Nonnenhof
Hoffmann , Fr, . Hannover Häfnergasse 14
Hofmann , Fr . m . Tochter , Stahlheim Zu den Bergen
Holand , Frl ., Elberfeld Bauers Privat -Hotel
Holzkamen , Frl . Rent ., Stettin Privathotel Colonia
Harter , Fr ., Witten ; : i Neuberg 4
Jacob , Frl ., Berlin Schwarzer Bock
Jacob , Hr . Kfm ., Barmen Hotel Viktoria
Jacobi , Fr ., Dresden Palast -Hotel
Jeile , Hr . Kfm .m. Fr ., Berlin Wiesbadener Hof
Jenny , Fr . Dr ., Hard Palast -Hotel
Jols , Hr ., Eplau Hotel Central
Kaiser , Hr . in . Fr ., Hannover Pens . Pflug
Lemming , Fr ., Bottrop Goldenes Kreuz
Kiling , Hr . m . Fr ., Hagen Hotel Nizza
Klein , Hr ., Köln Beuers Privathotel
Klein , Fr . m . Sohn , Hamm • Hotel Fuhr
Kleinert , Hr . Prof ., Berlin Hotel Braubach
Klepmaß , Hr ., Amsterdam Hotel Central
Kloebe , Hr . Major m . Fr ., Saarbrücken Hansa -Hotel
Klunz , Hr . Kfm ., Köln Hotel Burghof
Knappworst , Hr . Fahr ., Hannover

Prof . Dr . Pagenstechers Augenklinik
Knittel , Eil ., Remscheid Hotel Bender
Knödel . Hr . Kfm ., Wendesheim Zum Posthorn
Kühling , Fr ., Hattingen Kirchgasse 17
König , Hr . Intendanturrat , Leipzig Hotel Weins
Kohr , ITr., Siegburg Hotel Krug
Kraushaar , Hr . Offizier , Lahnmünster Nonnenhof
Krieger , Frl ., Köln Zur Stadt Biebrich
Kuchelmann , Fr . m . Kind , Wesel Metropole u . -Monopol
Küchenhof , Fr . Oberlehrerin , Hörde Evang . Hospiz
Kunz , Hr . Stabsarzt Taunus -Hotel
Kuthning , Hr . Kfm ., München Grüner Wald
Laufs , Hr . Postverwalter m . Fr ., Giesenkirchen

Hotel Happel
Laux , Hr . Kfm ., Pforzheim Nonnenhof
Lennertz , Hr . Assistenzarzt , München Hotel Berg
Lesau , Hr . Kfm ., Barmen Wiesbadener Hof
Lewin , Frl . cand . med ., Berlin Nonnenhof
Licht , Fr . Dir ., Mainz Hotel Krug
Lubek , Frl ., Merte Hotel Fuhr
Liebenstand , Hr . Kfm ., Koblenz Wiesbadener Hof
Linkenheil , Frl .fi, Rheydt Pens . Columbia
Lipgens , Fr . m . Tochter , Düsseldorf Hotel Krug
Lipschitz , Fr . Oberleutnant , Witten Pens . Margaretha
Löffler , Hr . Kfm ., Chemnitz Goldener Brunnen
Lottmann , Hr . Kfm ., Garmisch . Hotel Central
v. Luck , Hr . Hauptmann , Biebrich Hotel Minerva
Mache , Fr . Oberst Geisbergstr . 14
Magnus , ITr. Kfm ., Rendsburg Goldener Brunnen
Malsch , ITr., Eschwege Evang . Hospiz
Mangold , Frl ., Worms Kaiser Friedrich -Ring 45
Marstel , Hr . Pfarrer , Düsseldorf Taunus -Hotel
Marotzki , Fr . Dir ., Bingen Schützenhofstr . 1
Martin , ITr. Kfm ., Elberfeld Kaiserbad
Martin , Frl ., Elberfeld Kaiserbad
Matthieu , Hr . Kfm ., Konstantinopel Taunus -Hotel
Mayer , Hr . Kfm . m. Er ., Elberfeld Hessischer Hof
Mayer , ITr., Hannover Zur Sonne
Mayninger , Fr ., Augsburg Rheinstein
Merkel , Hr . Forstmeister , Brenkhausen Dambacht -al 1
Meschede , ITr., Rappenau Hotel Central
Moers , Fr . ITauptmann m . Tochter , Lohberg Hotel Central
Molnar , Hr . Kfm ., Frankfurt Nassauer Hof
Morpurpo , Hr ., Amsterdam Hotel Central
Moses , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Müller -Vogel , Hr . Kfm ., Lohr Reichspost
Münnig , Frl ., Remscheid Pens . Badenia
Muhs , ITr. Kfm ., Bonn Einhorn
Neu , Hr . Kfm ., Darmstadt Metropole u . Monopol
Neufeld , Hr . Dr . med . Prof ., Berlin Metropole u . Monopol
Neusser , Fr ., Bonn Pens . Linkenbach
Niemeier , Hr . Baurat , Limburg • Grüner Wald
Nolden , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf Rose
Noll , Hr ., Salz Luxemburgplatz 2
Nöthen , Hr ., Köln Zur guten Quelle
Obenland , Hr ., Sesfeld Zru neuen Post
Olle , ITr., Boskoop Saalgasse 30
Oppenheimer ,Hr . Kfm ., Lampertheim Zum Bären
Orth , Hr . Kfm ., Frickhofen Nonnenhof
Oschmann , Hr . Oberleutnant , Berlin Europäischer Hof
Pape , Hr . Kfm ., Köln Wiesbadener Hof
Pass , Fr . m . Sohn , Elberfeld Beuers Privathotel
Passauer , Hr ., Hamburg Europäischer Hof
Passow , Hr . Dr . med . m . Fr ., Hamburg Hotel Braubach
Pfeiffer , Hr . Kfm ., Darmstadt Frankfurter Hof
Planitz , Fr . ITauptmann , Dresden Quisisana
Prügge , Hr . m . Fr ., Lübeck Hotel Fuhr
Rasmus , Hr . m . Fr ., Allenstein Reichshof
Reichert , Hr . Fahr ., Wertheim Grüner Wald
Heiners ,IIr ., Strahlen Pariser ITof
Reis , ITr. Kfm . m. Fr ., Köln Schwarzer Bock
Remse , Hr . in . Tochter , Krefeld . Hotel Fuhr
Retwitzer , Hr . Kfm ., Lampertheim Zum Bären
Riechen , Fr ., Dresden Quisisana
Riefenstahl , Frl ., Bonn Pens . Linkenbach
Rieth , Fr ., Offenbach Rose

Roever , Hr . Dr ., Stolberg Nonnenhof
Rosenthal , Hr ., Köln Schwarzer Bock
Ruoff , Hr . Kfm ., Reutlingen Reichspost
Sagewski , Hr . Hotel Berg
Salomon , Hr . Kfm ., Charlottenburg Wilhelms.
Sattler , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald

'Schaffner , Fr . Prof . Gumperda b .' Kahla , i . Th ., Hotel Spiegel
Schamuthe , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Scheele , Hr . San .-Ra,t Dr . im. Fr ., Schwelm Hotel Berg
Scheidt , Hr . Fabrikbes . m . Fam ., Limburg Hotel Spiegel
Schindler , Hr ., Berlin -Friedenau Delaspöestr . 2
Schleisskin , Hr . Kfm ., Wien Rheinischer Hof
Schlesinger -Trier , Fr . m . Frl ., Berlin Wilhelms,
v . Sehlutterbach , Fr . m . Bed ., Hotel Berg
Schmidt , Fr . Landgerichtsdir ., Cliariottenburg

Schwarzer Bock
Schmidt , Hr ., Frankfurt Zur neuen Post
Schmidt , Fr . Rent ., Weimar Hotel Bender
Schmitz , HT, Prof . Dr . phil ., Münster i . W . Jahnstr . 26
Schmitz , Fr ., Düsseldorf Erbprinz
Schneider , Hr . Kfm ., Neustadt a . H . Wiesbadener Hof
Schneider , Hr . Ing . m. Fr ., Siegburg Einhorn
Schön , Hr ., Berlin Pension Nerotal
Schönborn , Hr . Prokurist , Potsdam Hotel Central
Schröder , Fr ., Düsseldorf Kölnischer Hof
Schulten , Frl ., Rengsdorf Pension Erika
Schultze -Lützow , Hr . Rent . m . Fr ., Charlottenbnrg,

Schwarzer Bock
Schuster , Hr . Kfm ., Duisburg Wiesbadener Hof
Schutt , Hr ., Aachen Zur Sonne
Schwan , Hr . Kfm . m. Fr ., Osterfels i . M. Nonnenhof
Schwenk , Frl ., Limburg (Lahn ) Zwei Böcke
Seeber , Fr ., Essen Nerostr . 38
Seligen , Fr . Rent ., Spandau Schwarzer Bock.
Simon , Hr . Superint ., Niederhausen Einhorn
Simonis, Hr . Kfm ., Münster i . W . Hotel Meier
Sprenger , Hr . Kfm ., Gelsenkirchen Metropole u . Monopol
Sprock , Fr . m . Kindern u . Schwester , Duisburg , Hotel Krug
Stoffens , Hr . Kaplan , Giesenkirchen Hotel Happel
Stein , Hr . Kfm ., Neviges Zur guten Quelle
Strauss , Kr . Kfm ., Berlin Hotel Central
Strohmeyer , Fr . Amtsrat , Hannover Goldener Brunnen
Stümper , Hr . Seminardir . fh. Fr ., Aschaffenburg

Litisenstr . 8
Suer , Hr . Kfm . mi. Fr ., Remscheid Grüner Wald
Tannabaur , Fr ., Wien Gartenstr . 18
Thiemie Fr . Dir . m . Sohn , Saarwellingen , Schützenhosftr . 1 II
Thiemie, Fr . m . Tochter , Koblienz Einhorn
Thoffla , Hr . Dr . med . m . Fr ., Lüdenscheid Nassauer Hof
Thissen , Hr . Hauptm ., Graudenz Reichspost
Vintz , Hr . Sena -tspräs ., Düsseldorf Sendig -Eden -Hotel
Völcker , Hr . Ministerialrat , München Taunus -Hotel
Völcker , Hr . Landgeriehtsrat , Neuburg Taunus -Hotel
Völcker , Hr . Dr . mied., München Taunus -Hotel
Vogeler , Hr . Hauptm ., Berldn -Scliöneberg Hotel Viktoria
Walther , Hr . Ing ., Düsseldorf Hotel Central
Wambach , Hr . Kfm ., Biedenkopf Hotel Berg
Wambach , Frl ., Biedenkopf Hotel Berg
v. Wiedebach -Nostiz , Hr . Rittmeister , Rastatt

Sendig -Eden -Hotel
Weidmann , Frl ., Düsseldorf Stiftstr . 14
Weil , Br . Kfm ., Elberfeld . Hotel Central
Weinhausen , Hr . Kfm . m . Fam ., Köln Nassauer Hof
Weinmann , Hr . Kfm ., Zweibrücken Grüner Wald
Weiss , Hr . Ivfm ., Berlin Pension Nerotal
Weiss , Fr . Dir ., Offenbaeli Pariser Hof
Weisskirchen , Hr . Rent . m . Fr ., Bonn Grüner Wald
Worringen , Frl ., Köln Zur Stadt Biebrich
West , Br . m . Fr ., Elberfeld Reichspost
Westpha -1, Hr . Geh . Rat , Bonn Nassauer Hof
Weydekämp , Fr . Rittmeister m . Sohn , Iserlohn

Metropole u . Monopol
Willig , Hr . Malermeister , Rüdesheim Zwei Böcke
Wdss, Hr . Kfm ., Hannover Grüner Wald
Wolff , Hr . Kfm ., Köln Burghof
Woohebausen , Hr . mi. Fr ., Siegburg Goldene Kette
Wulff , Fr . m . Begl ., Baiberstadt Kölnischer Hof
Zain , Hr . Sanitätsrat in . Fam . Köln - Hotel Krug
Zauner Hr . Postinspektor , Berlin Römerbad
Zauner , Hr . Zahnarzt , Berlin Römerhad
Zeuner Fr ., Merzig . Zum Posthorn
Zingler , Hr . Amitsger .-Präsident , München Grüner Wald
Zingier , Hr . Leutnant , Nürnberg Grüner Wald
Zopf , Frl ., Stuttgart Hotel Central

Bericht über den Fremdenbesncb.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Lnr-
gäste

Zusammen

Bis 24 . August . . . 35 700 25 007 60 707
Ara 25. August , . . 240 112 352

Zusammen . . 35 940 25119 61059

Städtisches Verkebrsbttro.

Massige Preise!
Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA

Bas ganze Jahr gnt besucht. Vorzn,

Massige Preisei
Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12»

Thermalbäder ans eigener

* * * * * *

Wilhelme
Ruhebedürstige, sich für längere Bauer hier aufhaltende Kamillen werden besonders auf die schönen
hochherrschastlichen und mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen des„Hotels Wilhelm«"
aufmerksam gemacht. Die rückwärtige Lage und die Bauart des Hauses gewährleistet die wohl¬
tuendste Ruhe und Ungestörtheit vor dem Lärm des Tages, besonders aber vor dem Geräusch
der Straßenbahn. - Bevorzugtes Haus der guten Gesellschaft. - prächtige, von der Straße aus
nicht zu sehende Gesellschastsräume im Neubau, dessen unvergleichlicheruhige Lage dem Beschauer am
wirksamsten bei einem Spaziergang durch den park des paulinenschlößchens zum Bewußtfein kommt. _ _
Herrliche gedeckte Terrasse zum Speisen lm Kreien. - Erhöht und dadurch besonders kühl gelegen.
♦ ♦ Aeitentsprechenöe Preise und entgegenkommendste Vereinbarungen für Einzelne und Familien . ♦ ♦

Wiesbaden
Soanenberger Straße 2



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3» JKhrgarrg Nr . 144. Freitsg , tzen 27. August IMS. 3» Jshrgung Nr» 144.
Verordnung.

Betrifft : Verbot des Aufsteigenlassens von Ballons und Drachen.
Für dm mir unterstellten Bezirk des 18 . Armeekorps und —

im Einvernehmen mit dem Gouverneur — auch für den Befehls¬
bereich der Festung Mainz verbiete ich das Aufsteigenlassen von
Ballons und Drachen aller Art.

Zuwiderhandlungen werden gemäß 8 9b des Gesetzes über
den Belagerungszustand vom 4. Juni 1851 mit Gefängnis bis zu
einem Jahre bestraft.

Frankfurt a . M ., den 10. August 1915.
18 . Armeekorps . Stellvertretendes Generalkommando.

Der Kommandierende General:
gez. Freiherr von Gall,  General der Infanterie.

Verordnung.
Betrifft : Verbot des Schlachtens von trächtigem Rindvieh.

Für den mir unterstellten Bezirk des 18. Armeekorps und —
im Einvernehmen mit dem Gouverneur — auch für den Befehls¬
bereich der Festung Mainz verbiete ich mit Gültigkeit vom 15.
ds . Mts . an bis auf weiteres das Schlachten erkennbar trächtigen
Rindviehs.

Notschlachtungen sind mit Zustimmung der Ortspolizeibehörde
zulässig.

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des § .9 b des Gesetzes
über den Belagerungszustand vom 4. Juni 1851 mit Gefängnis
bis zu einem Jahre bestraft.

Frankfurt a . M ., den 11. August 1915.
18. Armeekorps . Stellvertretendes Generalkommando.

Der Kommandierende General:
gez. Freiherr von Gall,  General der Infanterie.

Bekanntmachung.
Seine Majestät der Kaiser und König haben zu genehmigen

Ö , daß außer den von den deutschen Bundesfürsten verliehenen, sauszeichnungen auch die Kriegsauszeichnungen , die von den
mit dem Deutschen Reich verbündeten Staatsoberhäuptern ver¬
liehen worden sind, sogleich ohne Antrag von den Angehörigen des
preußischen Heeres angelegt werden dürfen.

Wiesbaden, den 17. August 1915.
Der Polizei -Präsident : von Schenck.- — -— - — — -— — -

Polizeiberordrmng
betreffend die Bildung eines Schauamtes für die Wasserläufe

3. Ordnung im Stadtkreise Wiesbaden.
(Schauordnung .)

Aus Grund des § 356 des Wassergefetzes vom 7. April 1913
(G. S . S . 53) und des 8 142 des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (G. S . S . 195) wird mit
Zustimmung des Magistrats für den Umfang des Stadtkreises
Wiesbaden ' folgende Schauordnung erlassen:

§ 1. Für die Wasserläufe 3. Ordnung wird ein Schauamt
gebildet , welches aus dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden oder
dessen Stellvertreter und ggs den Mitgliedern des Feldgerichts
besteht.

ß 2. Das Schauamt wirb von dem Vorsitzenden berufen . Es
ist beschlußfähig, wenn mindestens 3 Mitglieder anwesend sind.
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Aus¬
schlag.

8 3. Das Schauamt hat die Wasserläufe nach Bedarf zu
schauen und dabei festzustellen, ob die Wasserläuse und ihre Ufer
ordnungsmäßig unterhalten werden, und ob eine unzulässige Ver¬
unreinigung oder Benutzung des Wassers stattgefunden hat.

Wie oft die Schauen in der Regel abzuhalten sind, entscheidet
der Vorsitzende des Schauamtes.

8 4. Dem Vorsitzenden des Schauämtes werden gemäß 8 358
des Wassergesetzes vom 7. April 1913 die darin aufgeführten Be¬
fugnisse übertragen.

8 5. Die bei den Schauen Vorgefundenen Mängel werden
niedergeschrieben. Der Vorsitzende des Schauamtes hat Abschrift
des Protokolls mit einem Bericht über die zur Abstellung der
Mängel getroffenen Maßnahmen der Polizeibehörde und dem
Meliorationsbauamt einzureichen.

8 6. Die Schautermine sind im Amtsblatt öffentlich bekannt
zu machen.

8 7. Das Schauamt ist befugt und auf Erfordern der Ver¬
waltungsbehörden verpflichtet, wasserwirtschaftliche Gutachten über
die ihnen zugeteilten Wasserläufe zu erstatten.

8 8. Uebertretungen dieser Polizeiverordnung werden mit
Geldstrafe von 5 bis 30 Mark oder mit entsprechender Haft bestraft.

8 9. Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Ver¬
kündigung im Amtsblatt der Stadt Wiesbaden in Kraft.

Wiesbaden , den 1. Juli 1915.
Der Polizei -Präfident : von Schenck.

Bekanntmachung
Das stellvertretende Generalkommando des 18. Armeekorps zu

Frankfurt (Main ) und das Königliche Gouvernement der Festung
Mainz haben unterm 21., bzw. 22 . ds . Mts . eine Verordnung
folgenden Inhalts erlassen:

„Auf Grund des 8 9b des Gesetzes über den Belagerungs¬
zustand vom 4. Juni 1851 bestimme ich, daß mit Gefängnis bis
zu einem Jahre bestraft wird:

1. wer bei dem gewerbsmäßigen Einkauf von Gegenständen
des täglichen Bedarfes Preise bietet , die unangemessen hoch sind,
wenn nach den Umständen des Falles die Absicht anzunehmen ist,
eine Preissteigerung oder Heraussetzung bestehender Höchstpreise
herbeizuführen;

4 2 . wer , um eine Preissteigerung oder Heraufsetzung der be¬
stehenden Höchstpreise herbeizusühren , Gegenstände des täglichen
Bedarfs , die an sich zum Verkauf bestimmt sind, aus dem Verkehr
zurückhält , oder bisher zum Verkauf gestellte Gegenstände des täg¬
lichen Bedarfs einer anderweiten Verwendung zusührt , z. B . Milch,
die bisher als solche verkauft wurde , zu Käse oder Butter ver¬
arbeitet oder verfüttert;

3. wer beim gewerbsmäßigen Klemverkauf für Gegenstände des
täglichen Bedarfs Preise fordert oder annimmt , die nach der Markt¬
lage ungerechtfertigt hoch sind;

4. wer aus Eigennutz als Verkäufer von Gegenständen des
täglichen Bedarfs , solange feine Vorräte reichen, Käufern die Ab¬
gabe feiner Verkaufsgegenstände gegen entsprechende Bezahlung
verweigert.

Verurteilungen wegen Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende
Verordnung werden vom Generalkommando , bzw. Gouvernement,
öffentlich bekannt gemacht."

Wiesbaden , den 29. Juli 1915.
Der Polizei -Präsident : von Schenck.

Mehhof-Marktdericht.
Amtk. Notierung vom 23. August 1915.

Auftrieb ( Ochsen 39 ; Bullen 36;
VV, Kühe und Färsen 269;

17. 8.- W. 8. Kälber 404 ; Schafe 86;( Schweine 231.

Preis pri
Lebend-

get
von bis

100 Pfd.
[ Schlacht¬
vicht

von bis

f A. Ochse« :
a) vollfleischige, ausgemästete,

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4—7 Jahren . 66- 70 120- 132
2. die noch nicht gezogen haben

(ungejocht) . .
b) junge fleischige, nicht ausge¬

mästete und ältere ausqemästete. 62—66 114- 120
e) mäßig genährte junge, gut ge¬

nährte ältere
B. Bulle« :

a) vollfleischige, ausgewachsene,
höchsten Schlachtwertes . „ . 58- 62 106- 112

8 b) vollfleischiqe, jüngere . . . . 53- 57 98—104Z
85

c) mäßig genährte junge und gut
genährte ältere . . _ _

M C. Färsen nnb Kühe:
a) vollfleischige ausgemästeteFärsen

höchsten Schlachtwertes . . .
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren.

64- 68 118- 128

52—55 100- 105
c) l . wenig gut entwickelte Färsen . 54- 64 106- 117

2. ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere
Kühe . . . . . . . . . 47—51 87—98

d) mäßig genährte Kühe und Färsen
e) gering genährte Kühe und Färsen

34- 39 74- 80
— —

D. Gering genährtes Jungvieh
i lJrefferj . . . . > _ _

a) Doppellender, feinste Mast . . . — —
V* b) feinste Mastkälber. . . . . . 80 136bQ
!« c) mittlere Mast- und beste Saug¬

kälber 75- 80 127- 136
ö d) geringere Mast- und gute Saug¬

kälber . . . 71—74 120- 125
e) geringe Saugkälber . . . . . 60- 70 102- 117

*cT A. Weidemastschase:
a) Mastlämmer und Masthämmel .

G b) geringere Masthämmel und Schafe — —

w 2 . mäßig genährte Hämmel und
Schafe (Merzschafe) . . . _ _

,a ) vollfleischige Schweine von 80
bis 100 kg (160 bis 200 Pfd.)
Lebendgewicht . . . . . . . 130- 132 165- 170

«Li b) vollfleischige Schweine unter
80 kg (160 Pfd.) Lebendgewicht 128- 130 160—165

s c) vollfleischige von 100 bis 120 kg
(200 bis 240 Pfd.) Lebendgewicht _ __

G d) vollfleischige von 120 bis 150 kg
(240 bis 300 Pfd.) LebendgewichtM e) Fettschweine über 150 kg (3 Zent¬
ner) Lebendgewicht. —

1) unreine Sauen und geschnittene
Eber . . , , . . — —

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des stellvertretenden

Generalkommandos des 18. Armeekorps vom 30. April ds . Js.
betreffend Bestandsmeldung und Beschlagnahme von Metallen,"
mache ich darauf aufmerksam, daß gemäß § 7 der Meldebestimmungen,
die Bestände wieder am 1. September ds. Js ., unter Einhaltung
der Einreichungsfrist bis zum 15. September ds. Js . wieder auf¬
zugeben sind.

Die Meldezettel sind an die Metall - Meldestelle der Kriegs -.
Rohstoff-Abteilung des König !. Kriegsministeriums , Berlin W 9,
Potsdamerstraße 10/11 , einzureichen.

Wiesbaden , den 16. August 1915.
Der Polizei -Präsident : von Schenck.

Bekanntmachung.
Der Tüncher Karl Weimer , geboren am 7. Mai 1883 zu

Bierstadt , zuletzt Oranienftraße Nr . 47 wohnhaft , entzieht sich der
Fürsorge für sein Kind , so daß es aus öffentlichen Mitteln unter¬
stützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung feines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 17. August 1915.

_ _ Der Magistrat. Armen-Verwaltung.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß
nach 8 12 der Akzifeordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzenten des Stadtberings ihr eigenes, 40 Liter übersteigendes.
Erzeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens Linnen 12 Stunden
nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich bei dem Akziseamt
zu deklarieren haben, widrigenfalls eine Akzisedefraudaticn begangen
wird.

Wiesbaden, den 5. Juli 1915.
Städtisches Akzifeamt.

Marktverlauf : Bei lebhaftem Geschäft langsam geräumt.
Von den Schweinen wurden am 23. August 1915 verkauft : zum

Preise von 170 Ji  13 Stück, 165 Jt  11 Stück.
Die PreisnotierungskommisflonWiesbaden.

Bekanntmachung
Durch Verfügung des Gouvernements der Festung Mainz ist

folgendes angeordnet worden:
Die Hauseigentümer oder ihre Stellvertreter sind verpflichtet,

bei einem Angriff feindlicher Luftfahrzeuge die Haustüren nicht
zu verschließen, und falls sie verschlossen sind, sofort zu öffnen, um
den im Freien sich aufhaltenden Personen die Möglichkeit zu geben,
in Häusern Schutz zu suchen.

Wiesbaden , den 3. Juli 1915.
Der Polizei -Präfident : von Schenck.

Bekanntmachung.
Die Sprechstunden in der städtischen Mütterberatungsstelle,

Friedrichstraße 15, finden bis auf weiteres Dienstags , Donnerstags
und Samstags von nachmittags öffs Uhr (statt seither 5 Uhr)
ab statt.

Wiesbaden, den 26. Juni 1915.
_ _ Der Magistrat. Br men-Berwaitnng.

Gestorben.
Am 10. August . Schreiner Georg Arnold , 41 I.
Am 23. August . Invalide Julius Vetter , 76 I.
Am 24. August . Privatier Wilhelm Müller , 75 I . Dorothea

Gögel , geb. Lützelberger, 71 I . Christian Frohn , 8 M . Schneider
Johann Göbel , 85 I . Invalide Josef Küppers , 74 I . Polizei¬
sekretär a. D . Heinrich Thiel , 88 I.

Am 25. August . Luise Herrmann , geb. Wagner , 77 I.
Kgl. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Der städtische Obst - und Gemüse -Erohmarkt beginnt heute

Freitag , er findet regelmäßig Dienstags und Freitags morgens
von 6 bis 8 Uhr auf dem Dernschen Platz neben dem Rathause
statt . Als Verkäufer sind zugelassen alle Produzenten und Groß¬
händler , als Käufer alle Händler und Verbraucher . Als Groß¬
verkauf gelten bei Kartoffeln Mengen nicht unter einem Zentner,
bei Gemüse und Obst nicht unter 25 Pfund . Vor der festgesetzten
Marktzeit dürfen keinerlei Verkäufe stattfinden , dagegen können
nach Schluß des Marktes die dem Großmarkt zugeführten , bis
dahin aber nicht verkauften Waren auch in kleineren Mengen
abgegeben werden. Von der Erhebung eines Marktstandgeldes
wird auf dem Großmarkt vorerst abgesehen. Wir verweisen im
übrigen auf die heutige Bekanntmachung des Magistrats.

Die Handelskammer Wiesbaden teilt uns mit , daß unter
Aufsicht des Reichsamts des Innern eine Metallfreigabestelle für
Friedenszwecke (M . f. F .) in Berlin NW . 7, Sommerstraße 4a,
Telephon Zentrum 10290 gegründet worden ist. An sie sind
künftig alle Anträge aus Freigabe von beschlagnahmten Metallen
für Friedens - und mittelbare Heereszwecke zu richten. Die Er¬
ledigung aller anderen , nach wir vor von der Kriegsrohstoff-

Eabteilung zu bearbeitenden Freigabegesuche wird wesentlich be¬
schleunigt bei Benutzung hellgrüner Briefumschläge mit der Be¬
zeichnung „Metallfreigabe"  in der linken oberen Ecke. Es-
wird darauf aufmerksam gemacht, daß Metalle nur in äußerst
dringenden Fällen freigegeben werden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

Obst- und Gemüse-Grossmarkt zu Wiesbaden.
Dienstags und Freitags morgens you 6 Ibis 8 Uhr auf dem Dern’schen Platz

neben dem Rathause.

Als Verkäufer werden Zugelassen : alle Produzenten und Grosshändler.
Als Käufer : alle Händler und Verbraucher.
Als (»rossverkauf gilt : bei Kartoffeln Mengen nicht unter einem Zentner,

bei Gemüse und Obst nicht unter 25 Pfund.
Vor der festgesetzten Marktzeit dürfen keinerlei Verkäufe stattfinden ; dagegen

können nach Schluss des Marktes die zum Grossmarkt zugeführten , bis dahin nicht
verkauften Waren auch in kleineren Mengen abgegeben werden.

Von der Erhebung eines Marktstandgeldes wird auf dem Grossmarkt vorerst abgesehen ..
Für den Absatz der Waren wird die Stadtverwaltung sich bemühen.

Erster Verkaufstag : Freitag , den 27. August 1. Js.

Städtische Marktverwaltiiiig.

Druck you Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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